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Ev. Kindergarten Struxdorf

Endlich hatte es geschneit

Februar 2014
www.5w-info.de

Lange schon wünschten es sich die Kin-
der. Nun konnten die Schlitten und

Porutscher aus dem Schuppen geholt wer-
den. Auf unserem kleinen Rodelberg im
Kindergarten war „Hochbetrieb“. Auch ver-
suchten wir Schneemänner zu bauen. Der
Schnee reichte gerade für „Miniausgaben“.
Aber auch das machte viel Freude. Jetzt hat
sich der Rasen in eine Rutschbahn verwan-
delt! Es gibt bei uns viele Möglichkeiten
Spaß zu haben.

Am Montag, dem 27. Januar, haben wir unse-
ren Sportvormittag zum ersten Mal in der
Schnarup-Thumbyer Turnhalle verbracht. In
den Jahren zuvor fand der Sport in Böklund
statt. Dort wurde die Halle jetzt vom Verein
gebraucht und die Sportgemeinschaft Schna-
rup- Thumby war so freundlich uns ihre Turn-
halle zur Verfügung zu stellen. Dafür herzli-
chen Dank. Wir kommen gern und fühlen uns
sehr wohl in der Turnhalle.

Kinder und Erzieherinnen aus Struxdorf
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Delle im Blech?
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SSudoku-Lösung aus dem letzten Heft:

SudokuKleinanzeigen
Eine Kleinanzeige (maximal 4 Zeilen)

ohne gewerblichen Hintergrund kostet
pauschal nur 60 Cent.

Level:
einfach

Öffnungszeiten
Di - Do 7:45 - 12:00 und 13:45 - 18:00

Fr 7:45 - 18:00
Sa 7:15 - 12:00

Hauptstr. 43       24405 Mohrkirch
Tel (0 46 46) 400

PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE

MARKUS BESKIDT
Krankengymnastik • Massage

Flensburger Str. 26a • 24986 Satrup
Telefon 0 46 33 / 13 85

• Krankengymnastik

• Massage

• Trainingstherapie

an KG-Geräten

• Fango

• Galieo

Probetraining kostenfrei

• Fußreflexzonenmassage

• Manuelle Lymphdrainage

• Craniosacral Therapie

• med. Fußpflege

• Solarium

• HausbesucheK
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Verkaufe PM Sammlung komplett ab Erst-
ausgabe 1978. Preis Vhb. Telefon 0178-
8992635

Kochkartensammlung Marke Meisterkoch
(vermutlich vollständig) und Pflanzenkarten-
sammlung (vermutlich unvollständig) kosten-
los abzugeben, Tel: 04623/187820.
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KKirchliche Nachrichten

Ein Wanderer zog mühselig auf einer
schier endlos langen Straße entlang. Er
war über und über mit Lasten behangen.
Ächzend und stöhnend bewegte er sich
Schritt für Schritt vorwärts, beklagte sein
hartes Schicksal und die Müdigkeit, die ihn
quälte. Auf seinem Weg begegnete ihm in
der glühenden Mittagshitze ein Bauer. Der
fragte ihn: „Oh, müder Wanderer, warum
belastest du dich mit diesen Felsbrocken?“
– „Zu dumm“, antwortete der Wanderer,
„aber ich hatte sie bisher noch nicht
bemerkt.“ Darauf warf er die Brocken weit
weg und fühlte sich viel leichter. Wiederum
kam ihm nach einer langen Wegstrecke ein
Bauer entgegen, der sich erkundigte: „Sag,
Wanderer, warum plagst du dich mit einem
halbfaulen Kürbis auf dem Kopf und
schleppst an den Ketten so schwere Eisen-
gewichte hinter dir her?“ Es antwortete der
Wanderer: „Ich bin froh, dass du mich
darauf aufmerksam machst; ich habe nicht
gewusst, was ich mir damit antue.“ Er
schüttelte die Ketten ab und zerschmetterte
den halbfaulen Kürbis im Straßengraben.
Wieder fühlte er sich leichter. Doch je wei-
ter er ging, desto mehr begann er wieder zu
leiden. Ein Bauer, der vom Feld kam,
betrachtete den Wanderer erstaunt: „Oh,
guter Mann, du trägst Sand in deinem
Rucksack, doch was du dort in der Ferne
siehst ist mehr Sand, als du jemals tragen
könntest. Und wie groß ist dein Wasser-
schlauch – als wolltest du die Wüste Kawir
durchwandern. Dabei fließt neben dir ein
klarer Fluss, der deinen Weg noch weit
begleiten wird!“ – „Dank dir Bauer, jetzt

merke ich, was ich mit mir herumge-
schleppt habe.“ Mit diesen Worten riss der
Wanderer den Wasserschlauch auf, dessen
brackiges Wasser auf dem Weg versickerte,
und füllte mit dem Sand aus dem Rucksack
ein Schlagloch. Er blickte an sich herab,
sah den schweren Mühlstein um seinen
Hals und merkte plötzlich, dass es der Stein
war, der ihn noch so gebückt gehen ließ. Er
band ihn los, und warf ihn, so weit er konn-
te, in den Fluss hinab. Frei von seinen Las-
ten wanderte er durch die Abendkühle, eine
Herberge zu finden."

Vielleicht erkennt sich der eine oder die
andere wieder in dieser Geschichte.

Nicht wenige sind mit allerlei Altlasten
unterwegs - und wollen doch nichts davon
wissen. Dabei sieht man es uns leicht an,
wenn wir an irgendetwas schwer tragen.
Aber so einen offenen Umgang pflegen wir
nicht miteinander, dass einer dem anderen
’mal sagen würde: „Hey, was ist mit dir?
Mir scheint, du trägst schwer an etwas.
Warum legst du nicht mal ab, ich leih dir
mein Ohr.“ Also: Weg mit dem Mühlstein
und den Gewichten! Die Fastenzeit fängt
bald an (am Aschermittwoch, dem 5.
März). Diese Zeit lädt in besonderer Weise
dazu ein, den alten Kram anzusehen und
dann loszulassen. Falls Sie keinen finden,
der Ihnen seine Aufmerksamkeit und
Zuwendung gibt: Wenn Sie mich in
Anspruch nehmen wollen, Seelsorge gehört
zu meinen wichtigsten Aufgaben.
Am Sonntag, den 16. Februar stellen sich
nun auch die Struxdorfer Hauptkonfirman-
den mit einem selbst vorbereiteten Gottes-
dienst vor (10.00 Uhr). Die Mädchen und Jun-
gen haben sich zum Thema gewählt: Soziale
Netzwerke im Internet – Licht und Schatten.
Die Texte und Gebete werden fast vollständig
von den Konfirmanden formuliert oder ausge-
sucht. 



5

Beim nächsten Abend des offenen
Gesprächskreises im Gemeindehaus Thumby
(27. Februar, 19.30 Uhr) werden wir uns mit
dem Kirchenkampf im Nationalsozialismus
beschäftigen. Neben den Hitler-treuen Deut-
schen Christen entstand die Bekennende Kir-
che. Wie waren die Hintergründe? Am 13.
März gehen wir dann der Frage nach, wie die
evangelische Kirche in den Jahrzehnten nach
dem Krieg ihre (Mit-)Schuld an der Verfol-
gung der Juden zögerlich aufgearbeitet hat.
Am Freitag, den 28. Februar um 11.00 Uhr
verabschieden wir in einer Andacht in der
Struxdorfer St. Georgs-Kirche Frau Dörte Nis-
sen aus  ihrer Leitungsaufgabe im Kindergar-
ten Struxdorf. Zugleich führen wir die neue
Leiterin, Frau Nadine Henningsen, in diese
Aufgabe ein. Über 25 Jahre hat Dörte Nissen
im Kindergarten gearbeitet, seit 1998 als Lei-
terin. Viele Kinder und Familien sind in diesen
Jahren durch den Kindergarten gegangen. Wer
zu der Andacht dazu kommen möchte, ist
herzlich eingeladen. Zum anschließenden
Empfang im Kindergarten werden wir –
wegen des begrenzten Raumes – einige Gäste
und die Eltern der gegenwärtigen Kinder brief-
lich einladen.
Am Sonntag, den 2. März haben wir den
Gospelchor VOICES zu Gast im Gottes-
dienst in Struxdorf (Beginn: 17.00 Uhr!).
Andrea Anderson leitet diesen Chor, der sich
durch eine hohe Dynamik und anspruchsvolle
Sätze und Arrangements auszeichnet. Ich freu
mich drauf – und hoffe auf eine gute
Resonanz aus der Gemeinde!
Der diesjährige Weltgebetstag der
Frauen findet für unsere Region in der
Böklunder Kirche statt, am Freitag,
den 7. März um 14.00 Uhr. Frauen aus
Ägypten haben die Liturgie geschrie-
ben, das Thema lautet: „Wasserströme
aus der Wüste“. Im Anschluss an den
Gottesdienst sind alle herzlich ins
Gemeindehaus Böklund eingeladen.

Dort werden die Infos über Ägypten vertieft,
es gibt eine schöne Kaffeetafel und Begeg-
nung.
Am Sonntag, den 9. März haben wir in
Thumby um 10.30 Uhr (!) einen Diakonie-
Gottesdienst, zusammen mit Mitarbeiterinnen
von der Ambulanten Pflege Angeln. Die
Schwestern gehen in vielen Häusern auch in
unserer Gemeinde ein und aus, indem sie die
Bewohner im Alltagsleben pflegen und unter-
stützen. Wer sich ihnen und ihrer wichtigen
Arbeit verbunden fühlt, kann dies auch mit
dem Besuch dieses Gottesdienstes zeigen.
Herzliche Einladung!
Noch ein Hinweis zum sofortigen Eintragen in
den Kalender: Am Freitag, den 28. März um
19.30 Uhr kommen Die Schrägen Vögel aus
Ostangeln zu einem Jubiläumskonzert zu uns
nach Struxdorf! Die Jugend-Folkgruppe ist in
unseren Breiten sehr bekannt und geschätzt, es
gibt sie - in wechselnder Besetzung - nunmehr
25 Jahre! Leiter Bernd Jochimsen geht aus
diesem Anlass mit der Gruppe auf Tour und
gastiert auch wieder bei uns! (Eintritt frei, um
eine Spende wird gebeten).
Herzliche Grüße von

Ihrem Pastor Christoph Tischmeyer

WWir haben Abschied genommen von:
- Anneliese Thomsen, geb. Andresen, Dorf-
straße 22, (Schnarup-)Thumby, 88 Jahre
- Erna Möller, geb. Bendixen, Schnaruper
Straße 21, Schnarup(-Thumby), 101 Jahre



SStille & Meditation
Angebote in der Kreuzregion Angeln und
darüber hinaus
Pastor Christoph Tischmeyer, Am Pastorat 1,
24891 Schnarup-Thumby, Tel.: 04623 – 380,
E-Mail: christophtischmeyer@gmx.de Inter-
net: www.stille-und-meditation.de
Meditationsgruppe - Wege zur inneren
Quelle
monatlich, jeweils donnerstags, 18 – ca.
19.00 Uhr
- offene Gruppe, ohne Voranmeldung -
Termine: 27. Februar (Thema: Der „Kir-
chenkampf“ unter Hitler, s.o.), 13. März
und 10. April 2014 
Ort: Gemeindehaus Schnarup-Thumby, Am
Pastorat 1, Leitung: Christoph Tischmeyer
Sich wohlfühlen, gelassener und zufriede-
ner werden. Achtsamkeit entdecken. Durch
das Üben von Meditation kann dies erfah-
ren werden. 
Ablauf: Eine einfache Körperübung zu
Beginn, 2x 20 Minuten Sitzen in der Stille,
dazwischen Bewegung, ein kurzer spirituel-
ler Text, Abschluss mit Gesang und Segen
Taizé-Andachten in der Jakobus-Kirche,
Uelsby
monatlich, jeweils freitags, 20.00 Uhr
Termine: 7. März, 4. April und 9. Mai 2014
Ort: Jakobus-Kirche Uelsby, Kirchenweg

(hinter Ortsausgangsschild in Richtung
Satrup, rechts einbiegen), Leitung: Chris-
toph Tischmeyer mit anderen
Zur Ruhe kommen. Sich nach innen wen-
den. Mit meditativen Gesängen aus Taizé
und stiller Zeit.
Offener Gesprächskreis zu theologischen
und spirituellen Themen 
monatliche Treffen, donnerstags, 19.30 –
ca. 21.00 Uhr
Termine: 27. Februar (Thema: Kirche im
Nationalsozialismus – Bekennende Kirche /
Deutsche Christen), 27. März und 10. April
2014 (Themen: siehe Tagespresse)
Ort: Gemeindehaus Schnarup-Thumby, Am
Pastorat 1, Leitung: Christoph Tischmeyer,
- offener Kreis, ohne Voranmeldung -
Oase-Tag in Schnarup-Thumby
„Ich suche nicht, ich finde“ (Pablo Picas-
so)
Aufatmen, zu sich und zu Gott kommen in
Stille und Meditation, dazu inhaltliche
Impulse, Austausch, Lieder und Bewegun-
gen.
Termin: Sa, 22. Februar 2013, 10.00 –
17.00 Uhr, 
Ort: Gemeindehaus Schnarup-Thumby, Am
Pastorat 1
Leitung: Katharina Prinz (Arbeitsstelle für
Spiritualität) und  Pastor Christoph Tisch-
meyer
Kosten: 10,00 € für Mittagessen und Kaf-
feetrinken
Infos + Anmeldung bei Chr. Tischmeyer,
Kontakt: s.o. (noch zwei Restplätze)
Bitte ein Paar dicke Socken mitbringen.
Jesus – für uns gestorben? – Kritische
Überlegungen zum Thema Sündenbock
Vortrag von Burkhard Müller, Superinten-
dent em., Rheinland
Termin: Di, 4. März 2014, 19.30 Uhr 
Ort: St. Johannis-Kirche, Flensburg (Johan-
niskirchhof) 
Burkhard Müller hat im Frühjahr 2009 mit
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einer Reihe von
WDR-Radio-
Andachten in der
Passionszeit eine
bundesweite Dis-
kussion darüber
losgetreten, wie
Jesu Leiden und
Kreuzestod heute
zu verstehen sind.
Er befragt Bibel
und Tradition kri-
tisch und kommt
teilweise zu neuen
Antworten. Dass es
sich bei Jesu Tod
um ein Sühneopfer
handelt, verneint
er. Nach seinen
Ausführungen
kommen wir mitei-
nander ins
Gespräch. 
Der Eintritt ist frei,
um eine Spende
wird gebeten
Kooperation von
Diakon Detlef Flüh
(mitten - im
Leben) und Pastor
Christoph Tisch-
meyer (Stille &
Meditation); Mit-
wirkung: Propst
Helgo Jacobs
(Propstei Angeln)
Meditationstag mit Gedanken von Mar-
tin Buber
„Alles, was du tust, kann ein Weg zu

MIR sein, wenn du es nur so tust, dass es
dich zu MIR führt.“ 
Termin: Sa, 15. März 2014, 10 - 16.30 Uhr
Ort: Gemeindehaus Schnarup-Thumby, Am
Pastorat 1

Leitung: Pastor Frank Puckelwald, Gemein-
dedienst Hamburg 
und Pastor Christoph Tischmeyer
Kosten: 10,00 € für Mittagessen, Kaffee
und Kuchen
Anmeldung und Info: bei Chr. Tischmeyer
bis 8. März 2014
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JJazz und Märchen passten zusammen
Ungewöhnliche Mischung

Jazz trifft Märchen – unter diesem Motto
hatte die Kirchengemeinde Thumby-

Struxdorf zu einem Konzert- und Vortrags-
abend in das Thumbyer Gemeindehaus ein-
geladen. „Ich habe mich bisher nie getraut,
einen Abend mit Jazzmusik anzubieten“,
sagte der gastgebende Pastor Christoph
Tischmeyer, zugleich selber Jazz-begeistert,
in seiner Begrüßung und gab seiner Freude
darüber Ausdruck, dass der Saal im
Gemeindehaus bis auf den letzten Platz
gefüllt war.
Geboten wurde eine durchaus ungewöhnliche
Mischung aus Text und Musik. Den musikali-
schen Part übernahm das Jazz Duo Andrea
Anderson (Vocals) und Hans-Dieter Roos
(Piano). Die Märchen brachte Sylke Willig in
freier Erzählung zu Gehör. Jazz und Märchen
– passt das zusammen? Als thematische
Klammer im Programm hatten die Akteure
sich das Motto „Wo die Liebe hinfällt“ gege-
ben. Also handelten alle Beiträge im weitesten
Sinne von dem, was uns Menschen in Zunei-
gung zusammenführen kann.
Andrea Anderson hatte eine entsprechende
Auswahl an Jazz-Standard-Songs von Kom-

ponisten wie Gershwin, Monk, Rodgers oder
Hammerstein getroffen, allesamt Ikonen der

Jazzmusik in Amerika. Von der
Ballade bis zum Swing spannte
sie mit schöner Stimme einen
weiten Bogen, vortrefflich
begleitet von Hans-Dieter Roos,
der auch sein Improvisationsta-
lent am Klavier unter Beweis
stellte. Das Publikum freute
sich über die schönen Vorträge
und geizte nicht mit Beifall.
Mit ihren freien Märchenerzäh-
lungen ohne Textvorlage zog
Sylke Willig alle in ihren Bann.
Es war ein besonderes Erlebnis,
ihr zuzuhören und sich in ihre
Märchenwelten entführen zu

lassen. Besonders schön das Märchen vom
„Kelch für den, den du am meisten liebst“, das
aus Schottland mündlich überliefert ist.
Begeisterung beim Publikum am Schluss des
Abends. Entsprechend reichlich war der
Applaus, und eine Zugabe gab es auch für
diese gelungene Atempause im Alltag. 
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Dörpskrog “Zur Kastanie”
René und Henriette Finger

Schnarup-Thumby • www.zur-kastanie.de
Täglich ab 17 Uhr, Sonntag von 10.30 – 13 und ab 17 Uhr

Mittwoch Ruhetag
Festlichkeiten jeder Art in schönem Ambiente

23.3.14 Osterbasar
im Saal mit Mittagessen, Kaffee & Kuchen zu

Basar-Preisen
Goulasch, Rotkohl,
Kartoffeln
Königsberger Klopse,
gemischter Salat, Dressing
Sauerbraten, Rotkohl,
Semmelknödel

21.2.14 Biikebrennen
Ab 19 Uhr bieten wir Grünkohl an und bitten

um Voranmeldung

�
04623

290

�

�

�

6,95
6,95
7,95



DDie Sieger: „Alle Lampen an“
Boßel-Fieber

Am 18.01.2014 war es wieder soweit:
Struxdorf im Boßel-Fieber! Schnee war

uns in diesem Jahr zwar nicht vergönnt, aber
zumindest blieb es weitestgehend trocken, was
in den Wochen davor zu unser aller Leidwe-
sen  meist  nicht der Fall
war.
Auch ohne große Werbung
hatten sich wiederum 44
Mannschaften angemeldet,
eine Teilnehmerin reiste sogar
vom Studium in Holland an,
um dieses Ereignis nicht zu
verpassen. Alle Teams sind
planmäßig vollzählig und
ohne größere materielle Ver-
luste nach und nach wieder im
Ziel angekommen, auch wenn
eine Mannschaft seine Ergeb-
nisse erst kurz vor der Dead-
Line um 17 Uhr abgab. Aus
gut unterrichteten Kreisen
konnte man erfahren, dass es
nicht daran lag, dass sie den
Rückweg nicht kannte…
Auf den vorderen Plätzen
lagen die Leistungen der
Mannschaften sehr dicht bei-
einander, sodass die Auswer-
tung für Hannsine, Marlene
und Stefan eine echte Heraus-
forderung darstellte.
Und auch wenn für alle Teil-
nehmenden der Spaß und das
Miteinander im Vordergrund stand,
freute sich das Team „Alle Lampen an“
sehr über den Siegerpokal  bei der am
Abend stattfindenden Preisverleihung  im Dörps-
und Schüttenhuus Hollmühle.
Anschließend konnten dann alle Teilnehmer den
Abend gemütlich ausklingen lassen. Der Vor-
stand des TSV Struxdorf bedankte sich bei Karin

Gorr für die  gewohnt tolle Organisation, musste
aber gleichzeitig ihre Entscheidung bekanntge-
ben, die Leitung des Boßel- Events abzugeben.
Also: Wer Lust hat, 2015 das Boßeln zu organi-
sieren, setze sich bitte mit Claus-Peter Erichsen,
Tel. 04623-585, in Verbindung. 

Inga Albrecht

Gemeinde Struxdorf
Noch einmal 

„schnelles Internet“

Liebe Struxdorfer/innen, wir
haben auf der Gemeinde-

ratssitzung im Januar beschlos-
sen, den geplanten Ausbau des
schnellen Internets auf Eis zu
legen, weil die Gemeinde im
Dezember doch noch eine
höhere Gewerbesteuer rück-
zahlung leisten musste, als
zuletzt zu erwarten war. 
Wir werden uns auf der nächsten
Sitzung der Gemeindevertretung
am 6.März um 20 Uhr im Dörps-
und Schüttenhus noch einmal
über den Stand des Verfahrens
und die zu erwartenden Förder-
richtlinien informieren. Es wer-
den unser Betreuer des Förder-
verfahrens Herr Lührs und unser
Breitbandbetreuer des Amtes
Herr Kock dabei sein.
Um einen besseren Überblick
über den Bedarf für schnelles
Internet zu bekommen, bitte ich
alle Interessenten, sich bei mir
unter der Telefonnummer 238
oder der E-Mailadresse
familie.thiesen@t-online.de zu

melden. Die Gemeindevertretung kann dann bes-
ser beurteilen, mit welcher Dringlichkeit das
Thema auch in finanziell schwierigen Zeiten wei-
ter verfolgt werden muss.

Dieter Thiesen, Bürgermeister
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Angeliter
Tischlerei

Jens Prüß

Büro in Uelsby:
Dorfstraße 6

Tel. 04623/183956
Fax 04623/183957

Werkstatt in Uelsby: 
Böklunder Str. 1

Mobil 0171/1046580

Trockenbau

Holztreppen

Fenster und Türen
aus Kunststoff + Holz

Fußbodenverlegung

Möbelbau
Küchenbau
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Was, wann, wo, wer, wie in Schnarup-Thumby, Struxdorf und Umgebung e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 

am Montag, 17. März 2013, 
18:00 Uhr, Dörpskrog „Zur Kastanie“ 

Nichtmitgliedern wird zu Beginn der Versammlung die Möglichkeit gegeben, 
ihre Mitgliedschaft zu erklären und damit stimmberechtigt an der Versammlung 

teilzunehmen. 

Tagesordnung:
1.   Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
2.   Möglichkeit zur Erklärung der Mitgliedschaft, anschließend Feststellung der Anzahl 

der Stimmberechtigten
3.   Verlesung und Genehmigung des Protokolls der JHV vom 18.03.13
4.   Bericht des Vorsitzenden
5.   Bericht des Rechnungsführers
6.   Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Rechnungsführers/Vorstandes
7.   Wahlen: 2. Vorsitzende(r), Schriftführer(in), Kassenprüfer(in),

Ausschussmitglieder
8.   Haushaltsplan 2014
9.   Anträge (Bitte schriftlich beim 1. Vorsitzenden mindestens eine Woche vorher 

einreichen. Die Anschrift steht im Impressum dieses Heftes.)
10. Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Ulrich Barkholz, 1. Vorsitzender

Flensburger
Frühlingsbock
20 x 0,3l plus 4,50 € Pfand
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8.30 bis 18.00 Uhr

Samstag von 8.30 bis 13.30 Uhr

Inhaber:
Thomas Andresen

13,99 €
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SSPD-Ortsverein Struxdorf
Besondere Geschichtsstunde

Im Rahmen des ersten Familienabends im
neuen Jahr traf sich der SPD-Ortsverein

Struxdorf am 11.1.2014 im Dörps- und
Schüttenhuus.
Zur Entlastung der vielseitig engagierten Orts-
vorsitzenden Carmen Albertsen hatte ihre Ver-
treterin Margarita Horn die Organisation des
Zusammenseins übernommen. Als Abschluss
des Geburtstags-Gedenkens an Willy Brandt,
der am 18.12.2013 100 Jahre alt geworden
wäre, sahen sich die zahlreich anwesenden
Mitglieder und ihre Familienangehörigen
einen Film an, der die dramatischen Emigrati-
onsjahre des mutigen Widerstandskämpfers
gegen das Naziregime und späteren Friedens-
nobelpreisträgers eindrucksvoll aufleben ließ.
Besondere Intensität erhielt der Film durch
Interviews aus den 80er Jahren mit Willy
Brandt, der zu den gezeigten Ereignissen und
Schwarz-Weiß-Dokumentationen bis zurück
ins Jahr 1927 persönlich Stellung nahm.
Carmen Albertsen fasste am Ende der beweg-
ten und vor allem bewegenden Leinwandbil-
der das Gesehene trefflich zusammen: „Eine

Geschichtsstunde der ganz besonderen Art!"
Wen wundert es, dass während des anschlie-
ßenden hervorragend mundenden Rübenmu-
sessens der Gesprächsstoff nicht abebbte.
So erlebten die beiden neuen Mitglieder Katja
Kehrer und Roman Hansen, die in der Begrü-
ßungsansprache von Margarita Horn in der
SPD-Familie willkommen geheißen worden
waren, nicht nur einen informativen, sondern
auch gesellig-kulinarischen Abend.
Dem ebenfalls zu Beginn im Rückblick auf
das vergangene Jahr ausgesprochenen Dank
sowohl an die beiden Gemeindevertreter Car-
men Albertsen und Georg Pietrowski als auch
an die äußerst aktiv engagierten Mitglieder
folgte der Ausblick und die Zielsetzungen des
SPD-Ortsvereins für das neue Jahr, passend
zum Willy-Brandt-Zitat, das auf den Tischen
auslag:
„Nichts kommt von selbst, und nur wenig ist
von Dauer. Darum – besinnt euch auf eure
Kraft und darauf, dass jede Zeit eigene Art-
worten will und man auf ihrer Höhe zu sein
hat, wenn Gutes bewirkt werden soll“.

Margarita Horn
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GGemeinde Struxdorf
Wegeausschuss tagt

Zu einer öffentlichen Sitzung des Wege-
ausschusses der Gemeinde Struxdorf

lädt der Ausschussvorsitzende Jörg Man-
gelsen ein. Die Sitzung findet statt am Mitt-
woch, dem 26. Februar 2014, um 20:00
Uhr, im „Dörps- und Schüttenhus“ Strux-
dorf.
Auf der Tagesordnung stehen die Verpflich-
tung der bürgerlichen Mitglieder, die Erstel-
lung eines Planes für das Ausbaggern der Stra-
ßengräben, das Höhersetzen der Holzbrücke in
Rabenholz und Verschiedenes.

Gemeinde Schnarup-Thumby
Schredderaktion

Die diesjährige Schredderaktion in
Schnarup-Thumby findet am Samstag,

dem 8. März statt. Anmeldungen bis zum
01.03,14 bei Michael Schlotfeldt, Tel.
04623/7462.

Michael Schlotfeldt

TSV Struxdorf
Neues Angebot für Kinder

und Jugendliche

Seit Januar bietet der TSV Struxdorf in
der dänischen Sporthalle donnerstags

von 17-18 Uhr wieder Spiel, Sport und
Spaß für Kinder und Jugendliche zwischen
9 und 14 Jahren an. Die Leitung hat Sören
Selonke übernommen. Wer Fragen hat,
kann sich gerne mit ihm unter Tel. 04623-
189050 in Verbindung setzen.

Inga Albrecht

Vorankündigung
Fahrt  zum Airbus-Werk

Die Thumbyer Sonntagssänger machen
am Samstag, dem 13.09.14, einen Aus-

flug zum Airbus-Werk Hamburg-Finken-
werder.Wir suchen noch Mitreisende.
Wer Interesse hat, bitte unter 04623-7248 mel-

den. (H. O. Bartsch)
Weitere Angaben folgen in einer späteren
Ausgabe der 5W.

Hans Otto Bartsch

Kinderfest in Schnarup-Thumby 2014
Einladung zur 

Vorbesprechung

Liebe Eltern, Helfer und Interessierte, es
ist wieder an der Zeit unser Kinderfest zu

planen. Wenn ihr evtl. Lust habt am Kinder-
fest mitzuwirken oder neue Anregungen oder
auch Veränderungsvorschläge habt, dann
kommt doch vorbei.
Wo: in der Gastwirtschaft „ Zur Kastanie“
Wann: am Montag, den 17.03.2014 um 19.30
Uhr. Wir freuen uns auf euch 

Der Kinderfestausschuss: Simone 
Ullmann, Angela Schmidt, Bettina Hansen

Umweltausschuss Struxdorf
Erneuerung des Zauns um

den Sportplatz

Aufgrund der Beschädigungen des Zau-
nes an der westlichen Seite des Sport-

platzes durch den Orkan Christian und der
Verrostung des Zaunes an der nördlichen
Seite des Sportplatzes ist es notwendig
einen neuen Zaun um den Sportplatz zu
errichten. Dies wollen wir gerne gemeinsam
mit tatkräftiger Unterstützung durchführen.
Hierzu treffen wir uns am Samstag, den 8.
März ab 9:00 Uhr am Claus-Brix Haus.
Sollte an dem Tag sehr schlechtes Wetter
sein, wird der Termin auf den 15. März ver-
schoben.
Für diese Aktion freuen wir uns über eine rege
Teilnahme freiwilliger Helfer sowie das Mit-
bringen von eigenem Werkzeug.

Für den Umweltausschuss
Hauke Andresen
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CChorgemeinschaft Thumby-Struxdorf
Musikalität und Gefühl

Bei der Jahreshauptversammlung der
Chorgemeinschaft Thumby-Strux-

dorf konnte die Vorsitzende Irene Niel-
sen auf ein erfolgreiches Jahr zurück-
schauen. Im Jahresbericht fanden sich
insgesamt 15 Auftritte. Bei mehreren
goldenen Hochzeiten und einer dia-
mantenen war der Chor dabei. Er hatte
am Chorfestival des Südangler Sänger-
bundes, an der Johannifeier der Kir-
chengemeinde und aktiv am Projekt-
chor des Landeserntedankfestes teilge-
nommen. Und er initiierte mit einem
Liede rabend  und  mehre r en  We ih -
nachtskonzerten eigene Veranstaltun-
gen. Auch in diesem Jahr wird es einen
Liederabend geben,  der  für  den 12.
April geplant ist.
Chor le i t e r in  Na ta l i a  S iegf r i ed ,  d ie
inzwischen seit mehr als einem Jahr
den Chor leitet, lobte die aus fast 40
Sängerinnen und Sängern bestehende
Chorgemeinschaft. „Ich bin begeistert

von Euch“, sagte sie in ihrem Bericht.
So viel Musikalität und Gefühl habe
sie nicht erwartet. „Chorsingen ist sehr
viel mühsame Arbeit ,  aber es macht
Spaß“, fuhr sie fort. Sie versprach den
Chormi tg l i ede rn  fü r  d i e  Zukun f t
Gesangsstücke aus vielfältigen Musik-
richtungen und in mehreren Sprachen.
Bei den Wahlen wurde Elfriede Wege-
ne r  a l s  zwe i t e  Vor s i t z ende  w iede r
gewählt.
Mehrere Mitglieder der Chorgemein-
schaf t  bedauer ten ,  dass  n ich t  mehr
Menschen die Gelegenheit nutzten, den
Chor bei Feiern zu buchen. Gerne wür-
den sie – falls sie angesprochen wür-
den – bei großen runden Geburtstagen,
goldenen Hochzeiten oder anderen Fei-
erlichkeiten das Fest musikalisch ver-
schönen.  Ansprechpartner  für  diese
Wünsche ist Chorleiterin Irene Nielsen
mit der Tel.-Nr. 04623/301. Die Auf-
tritte des Chors sind kostenlos. Aber
eine Spende wird gerne gesehen.
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Ständig preiswerte
Reifenangebote

Ein Service
rund ums Auto

Gewerbeflächen
zu vermieten!

Frank R. Walter
Rechtsanwalt

Interessenschwerpunkte:
Allg. Vertrags- u. Schadensersatzrecht
Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Ehe- und Familienrecht
Verkehrszivilrecht

Teichstr. 1 • 24392 Süderbrarup
Tel. 0 46 41 98 99 047 • Fax 0 46 41 98 99 048

sueder-anwalt@t-online.de
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TTermine -Termine - Termine - Termine - Termine -Termine 

So, 16.02.14 10:00 Vorstellungs-Gottesdienst der Konfirmanden
St. Georg Kirche Struxdorf

Mo, 17.02.14 Sparclub Thumby : Leerung 
Di, 18.02.14 Müllabfuhr "Grüne Tonne" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Mi, 19.02.14 Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Do, 20.02.14 14:00 Senioren Schnarup-Thumby: Spielenachmittag

"Alte Schule" in Thumby
Sa, 22.02.14 10:00 Oase-Tag Pastorat Thumby, Gemeindehaus
So, 23.02.14 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl St. Johannis-Kirche/Thum-
by
So, 23.02.14 11:30 Dänischer Gottesdienst St. Johannis-Kirche/Thumby
Di, 25.02.14 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.,

Schwarze Tonne 4-wöch. 
Mi, 26.02.14 Müllabfuhr Schnarup-Thumby: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl., 

Schwarze Tonne 4-wöch. 
Mi, 26.02.14 20:00 Gemeinde Struxdorf: öffentl. Sitzung Wegeausschuss

Dörps- un Schüttenhus
Do, 27.02.14 18:00 Offene Meditationsgruppe Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Do, 27.02.14 19:30 Offener Gesprächskreis Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Do, 27.02.14 20:00 SG Thumby: Jahreshauptversammlung

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Fr, 28.02.14 11:00 Kiga Verabschiedung: Dörte Nissen

St. Georg Kirche Struxdorf
Fr, 28.02.14 19:30 FFW Struxdorf: Jahreshauptversammlung

Dörps- un Schüttenhus
So, 02.03.14 17:00 Gospel-Gottesdienst mit den VOICES

St. Georg Kirche Struxdorf
Mo, 03.03.14 Sparclub Thumby : Leerung 
Di, 04.03.14 19:30 Vortrag zum Thema Sündenbock, St. Johannis-Kirche, Flensburg
Mi, 05.03.14 Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Mi, 05.03.14 20:00 Struxdorf: Kinderfestbesprechung Dörps- un Schüttenhus
Do, 06.03.14 20:00 Struxdorf: Gemeinderatssitzung Dörps- un Schüttenhus
Fr, 07.03.14 14:00 Weltgebetstag der Frauen Kirche zu Fahrenstedt Böklund
Fr, 07.03.14 18:00 Redaktionskonferenz und Anzeigenschluss wwwww

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Fr, 07.03.14 20:00 TSV Struxdorf: Jahreshauptversammlung

Dörps- un Schüttenhus
Fr, 07.03.14 20:00 Taize - Andacht St.Jacobus Kirche/Ülsby
Sa, 08.03.14 09:00 Gemeinde Struxdorf: Zaun bauen, Sportplatz, Claus-Brix Haus
So, 09.03.14 10:30 Diakonie-Gottesdienst St. Johannis-Kirche/Thumby
Mo, 10.03.14 Bücherbus: 11:05 Bellig, 11:20 Hollmühle, 14:10 Schnarup-

Thumby, 14:50 Struxdorf-Kiga, 15:25 Ekebergkrug
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Mo, 10.03.14 14:30 Senioren Schnarup-Thumby: Nachmittagsfahrt Kappeln
"Alte Schule" in Thumby

Mo, 10.03.14 19:30 FFW Struxdorf: Übungsabend
Mo, 10.03.14 19:30 Landfrauen: Vortrag "Mütter und Töchter" Dörpshus Berend
Di, 11.03.14 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Mi, 12.03.14 Müllabfuhr Schnarup-Thumby: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Do, 13.03.14 18:00 Offene Meditationsgruppe Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Sa, 15.03.14 Heute erscheint ein neues wwwww
Sa, 15.03.14 10:00 SG Thumby: 10. Kinderboßeln Dörpskrog "Zur Kastanie"
Sa, 15.03.14 10:00 Meditationstag Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Sa, 15.03.14 19:00 FFW Ekeberg: Jahreshauptversammlung

Dörps- un Schüttenhus
So, 16.03.14 10:00 SG Thumby: 16. Boßeln Dörpskrog "Zur Kastanie"
So, 16.03.14 10:00 Gottesdienst St. Georg Kirche Struxdorf
So, 16.03.14 11:30 Dänischer Gottesdienst St. Georg Kirche Struxdorf
Mo, 17.03.14 Sparclub Thumby : Leerung 
Mo, 17.03.14 18:00 5W: Jahreshauptversammlung Dörpskrog "Zur Kastanie"
Mo, 17.03.14 19:30 Schnarup-Thumby: Kinderfest-Vorbesprechnung

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Di, 18.03.14 Müllabfuhr "Grüne Tonne" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Mi, 19.03.14 Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf

TTermine -Termine - Termine - Termine - Termine -Termine 

Verschiedene Sorten
Kartoffeln

Obst & Gemüse
Futtermöhren

verschiedene Apfelsäfte
24401 Böelkamp - Telefon 0 46 41 / 98 82 15 - Fax 98 82 70

Kartoffelhof
Kartoffelhof

LausenLausen
Neue Öffnungszeiten:
Montag - Freitag:
8.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag:
14.00 - 18.00 Uhr
Samstag:
9.00 - 12.00 Uhr
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SSenioren Schnarup-Thumby
Wieder viele Angebote auch

in 2014

Unsere Jahreshauptversammlung am
23.Januar 2014 verlief zu aller Zufrieden-

heit. Die Unternehmungen im Jahr 2013 wur-
den vorgelesen. Es gab Spielenachmittage im
Frühjahr und im Herbst. Eine Fahrt zur Moden-
schau in Neumünster wurde unternommen und
die Kupfermühle in Flensburg besucht. Für die
Fahrt nach Hemmingstedt ins Großgewächs-
haus für Tomaten und Paprika stand ein Bus
bereit. Im Sommer gab es eine Nachmittags-
fahrt mit der Alexandra auf der Flensburger
Förde und einen gemeinsamen Ausflug mit der
Kirchengemeinde in die historische Stadt Chris-
tiansfeld nach Dänemark. Ein Kaffee- und
Kuchen-Nachmittag wurde bei Frau Heiden-
reich in Geel genossen und ganz besonders der
letzte Nachmittag im Advent von Kirchen-und
politischer Gemeinde im Dörpskrog zur Kasta-
nie .
Im neuen Jahr sind folgende Termine anzukün-
digen: Am Donnerstag, den 20. Februar, findet
der Spielenachmittag in der alten Schule um 14
Uhr statt, am 10.März treffen wir uns um 14
Uhr an der alten Schule und fahren dann
gemeinsam zum Figurentheater nach Kappeln.
Wir treffen uns ebenfalls am Mittwoch, den
9.April, an der alten Schule, aber schon um
13:30 Uhr und fahren dann gemeinsam nach
Backensholz zur Hofbesichtigung und zum
leckeren Käse Probieren. Anschließend genie-
ßen wir den Kaffee im Erlebniscamp ganz in
der Nähe. Im Mai, am 14.05., wollen wir die
Gärtnerei in Dammholm besuchen und
anschließend bei Ruhe in Bunsbüll unseren
Kaffee trinken. Im Juni, und zwar am Donners-
tag, den 12.06., machen wir einen Ganztagsaus-
flug mit der Kirchengemeinde in die Klosterkir-
che in Preetz. An diesem Ausflug nehmen auch
die Stuxdorfer Senior(inn)en teil. Natürlich dür-
fen sie auch an unseren sonstigen Unterneh-
mungen teilnehmen, wir freuen uns über viele

Anmeldungen.
Ein gutes gemeinsames Jahr wünscht im
Namen des Seniorenclubs 

Gerda Zielke

Drei Wehren rückten an
Lastwagen in Brand

Vor einigen Tagen wurden die Bewohner
von Schnarup-Thumby und der umliegen-

den Orte durch die Feuerwehrsirene kurz nach
6 Uhr aus dem Schlaf gerissen. In einem Fuhr-
unternehmen war ein großer Lkw in Brand
geraten. Die Feuerwehren von Schnarup-
Thumby und Rüde begannen mit den Löschar-
beiten. Sie alarmierten zusätzlich die Freiwillige
Feuerwehr Böklund, die den Brand mit Schaum
endgültig löschte. Gegen 7 Uhr konnten die
Feuerwehren wieder abrücken. Die Ursache des
Brandes blieb zunächst ungeklärt. Der Schaden
liegt im fünfstelligen Bereich.
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PPfadfinder Angeln Süd
Das ist gewesen

Am 3. Advent waren wir mit 15 Jugend-
lichen im großen Pfadfindergottes-

dienst in Neumünster. Das Friedenslicht
wird zu Beginn der Adventszeit in der
Geburtskirche in Bethlehem entzündet, von
dort aus wird es von Pfadfindern in der
Welt verteilt. Wir bekommen es immer am
3. Adventssonntag. In einem Gottesdienst
von über 1000 evangelischen  „Ringpfad-
findern“. Wird es uns gebracht. Wir hüten

die Flamme bis zum 4. Advent. Ohne dass
die Flamme ausgegangen ist, verteilen wir
das Licht in den Gottesdiensten unserer
Kirchengemeinden. In Kahleby und in
Nübel haben die Pfadfinder auch einen
besonderen Gottesdienst mitgestaltet.
(Zusätzlich wurde das Licht noch Taarstedt
und Tolk und nach Schnarup-Thumby
gebracht.)
Vielen Dank für die Spenden beim Boßeln in
Struxdorf! Wie in jedem Jahr haben wir wie-
der eine Versorgungsstation beim großen
Boßelturnier  in Struxdorf besetzt. Bei uns
können sich die Boßelteilnehmer stärken mit
Kaffee, heißen Kakao und Würstchen. Und
wir haben an der Station unser“ Spenden-
schwein“ aufgestellt. Das Spendenschwein ist
ordentlich gefüttert worden. Es ist so viel
zusammengekommen wie noch nie, sage und
schreibe 448,35 €. Wir sagen vielen Dank!
Danke auch an alle Spender und Unterstützer
vom letzten Jahr. Wir haben durch Spenden
unsere Sommerlagerküchenausrüstung stark
erweitern können. Besonders bedanken wir
uns bei Fam. Schodder für das starke Engage-



ment.
Pfadfinder im
Winter:Auch im Winter
verbringen wir möglichst
viel Zeit draußen. Wir
machen eine Schnitzel-
jagd, wir machen Feuer,
… und wenn es passt sind
wir auch auf dem Eis
(natürlich nur auf unge-
fährlichen Überschwem-
mungen).
Das ist geplant: Wir pla-
nen eine Wanderung für
richtig fitte Jugendliche
ab 6.Klasse vom 21. bis
26. April. Wir werden 10-
16 km am Tag wandern
und in Gemeindehäusern
oder auch im Freien über-
nachten. Voraussichtlich
geht es wieder nach
Nordhessen.
• Vom 6. bis zum 9. Juni findet das Pfingst-
zeltlager statt. Wir fahren mit Teilnehmern ab
5. Klasse.
• Es gibt wieder Helferkurse beim Ring der
Evangelischen Gemeindepfadfinder, einige
Jugendliche werden daran teilnehmen: Helfer
1: 23. bis 25. Mai/Helfer 2: 20. bis 22.
Juni/Helfer 3: 16. bis 18. Mai
• Unser Sommerlager findet vom 13. bis 24.
Juni statt. (ab 8 Jahre). Wir fahren in den nörd-
lichsten Ausläufer des Weserberglandes, auf
den Bückeberg. Der Lagerplatz liegt mitten im
Wald. 
• Am 12. April planen wir die Prüfung für den
roten Wolfskopf. Teilnehmen dürfen Kinder
ab 5. Klasse.
Alle anderen Extraveranstaltungen erfahren
die Teilnehmer in den Gruppenstunden. Unser
Angebot an Gruppenstunden ist in der Tabelle
zusammengefasst. Infos gibt es bei 

Ina Voigt-Schöpel (04623-189599)
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SSozialverband Satrup/Thumby 
SoVD auf Wachstumkurs 

Mache das Beste aus Deinem Leben! Vier
Dinge kommen im Leben nicht mehr
zurück. Die Tage, die du erlebt hast. Die
Erfahrungen, die du gemacht hast. Die
Worte, die du benutzt hast. Die Chance, die
du verpasst hast! 

Zum nächsten Frühstück treffen wir uns
am Dienstag, d. 4. März, in der Alten

Schule in Satrup um neun Uhr. Wir wollen
Sie wieder mit leckeren Brötchen verwöhnen.
Genießen Sie unser reichhaltiges Frühstück
und halten Sie dazu mit Ihren Tischnachbarn
in gemütlicher Runde einen Klönschnack.
Mitglieder, Freunde, Gäste und alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen. Kommen Sie
einfach an einem der nächsten Termine und
machen Sie mit!  Im Dezember wurde das
120.000. Mitglied in den Sozialverband
Deutschland (SoVD) in Schleswig-Holstein
aufgenommen. Die SoVD-Landesfrauenspre-
cherin Jutta Kühl begrüßte Herrn M. Brandt
und seine Familie und freute sich, dass erneut
eine Familie den Weg zu unserem Sozialver-
band gefunden hat. Der SoVD in Schleswig-
Holstein ist auf stetigem Wachstumskurs. Seit
1995 hat der Verband die Anzahl seiner Mit-
glieder von 60.000 auf heute über 120.000
mehr als verdoppeln können.  Häufig werden
wir gefragt, was macht der Sozialverband
überhaupt? 4.000 ehrenamtliche Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter kümmern sich in rund
400 Ortsverbänden um die Mit-
glieder des SoVD Schleswig-Hol-
stein. Unter dem Motto „Gemein-
sam statt einsam!“ organisieren sie
zahlreiche Veranstaltungen – von
Ausflugsfahrten über Informati-
onsabende bis zu geselligen Tref-
fen.  In 15 Beratungszentren der
Kreisverbände helfen kompetente
und erfahrene Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter den Mitgliedern

in allen Fragen des Sozialrechts. Sie unterstüt-
zen bei der Antragsstellung und Durchsetzung
von Ansprüchen gegenüber den Behörden –
vor allem in der Renten-, Kranken-, Unfall-,
und Pflegeversicherung sowie in allen Ange-
legenheiten des Schwerbehindertenrechts. Der
Sozialverband übernimmt auch die Vertretung
seiner Mitglieder vor den Sozialgerichten.
Durch seine sozialrechtliche Arbeit erreichte
der SoVD in Deutschland für seine Mitglieder
Zahlungen in Höhe von rund acht Millionen
Euro jährlich.  Aktueller Schwerpunkt der
politischen Arbeit des Sozialverbandes ist die
Kampagne: „Wenn die Rente nicht reicht…“
mit Informationen und Beratungsangeboten
zum Thema Grundsicherung im Alter. Darü-
ber hinaus soll das mit der Arbeiterwohlfahrt
und dem Deutschen Gewerkschaftsbund Nord
geschlossene „Soziale Bündnis für Schleswig-
Holstein“ dazu beitragen, zusammen mit den
politisch Verantwortlichen die soziale Lage
der Bürgerinnen und Bürger in unserem Land
zu verbessern.  Wenn Sie Hilfe brauchen, sind
Sie richtig beim Sozialverband! Achtung ,
Terminänderung! Unser Osterfrühstück wird
am Freitag, d. 4. April 2014 um neun Uhr im
Pavillon in der Alten Schule stattfinden.  Ab
Mai 2014 laden wir Sie immer am ersten Frei-
tag eines Monats zum Frühstück ein - es wird
dann im Pavillon stattfinden. Machen Sie mit,
wir haben dann Platz genug!  

Herzliche Grüße vom gesamten Vorstand!
Erna Anstett 
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> Neueindeckungen   > Bauklempnerei
> Dachbezogene Holzarbeiten

> Reparaturarbeiten
> Innenausbau    > Carports

Ausackerbrück • 24986 Mittelangeln • Fax 0 46 33 - 96 88 928
Tel. 0 46 33 - 96 89 677    Mobil: 01 71 - 6 24 77 48

An den Adventssamstagen ist unser Geschäft von 8 bis 18 Uhr geöffnet!
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IIn eigener Sache
Umstellung auf 

SEPA Lastschriften

Wir nutzen für den Einzug der Mitgliedsbeiträ-
ge und der Anzeigenkosten bei einer Groß-

zahl unserer Mitglieder und Anzeigenkunden das
Einzugsverfahren per Lastschrift. Nur dieser Perso-
nenkreis ist von dieser Mitteilung betroffen. Auf-
grund der Einführung des einheitlichen Euro-Zah-
lungsverkehrsraums werden wir in Kürze das Last-
schriftverfahren auf das europaweit einheitliche
SEPA-Basis-Lastschriftverfahren umstellen.
Die bereits erteilten Einzugsermächtigungen werden
als SEPA Lastschriftmandat
weitergenutzt. Dieses Last-
schriftmandat wird entweder
durch die Mandatsreferenz-Nr.
MG ….(lfd. Nr.) für Mitglieder
oder AZ…. (lfd. Nr.) für Anzei-
genkunden sowie unsere Gläu-
biger-ldentifikations-Nr.
DE56ZZZ00000294326
gekennzeichnet.
Ihre persönliche Mandatsrefe-
renz-Nr. teilen wir Ihnen bei
Interesse gerne mit (Tel. 04623
189942 - Hans-Jürgen Thom-
sen).
Da die Umstellung durch uns
erfolgt, brauchen Sie nichts zu
unternehmen. Der Einzug der
Mitgliedsbeiträge bzw. der
Anzeigenkosten erfolgt anstelle
der Angaben von Konto-Nr. und
Bankleitzahl zukünftig mit der
Angabe der IBAN und der BIC-
Nr.
Für Rückfragen stehen wir gerne
zur Verfügung (ggf. telefonisch
unter der vorgenannten Telefon-
nummer)

Ihre
5W in Schnarup-Thumby und

Struxdorf

PFLEGE-MOBIL
Exam. Krankenschwester bietet:

Krankenpflege
Behindertenpflege
Altenpflege
Pflegeanleitung und Hilfe für Angehörige. Rufen Sie
mich an! Abrechnung mit allen Krankenkassen möglich.

Maria Lausen Tel. 0 46 46 / 7 66
Mohrkirch Mobil. 01 71 / 6 43 39 60
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GGemeindevertretung Schnarup-Thumby
Kaum Sparpotential

Mit einem großen Minus geht die Gemeinde
Schnarup-Thumby in das laufende Haushalts-
jahr. Denn den Aufwendungen von 710 500
Euro stehen im Ergebnisplan nur Erträge von
671 400 Euro gegenüber. Eine Änderung der
Situation könnte nur durch
unerwartete Steuereinnahmen
erfolgen. Denn die Hebesätze
der Realsteuern wurden
bereits auf der letzten Sitzung
der Gemeindevertretung auf
360 Prozent für Grundsteuer
A sowie 380 Prozent für
Grundsteuer B und die
Gewerbesteuer erhöht.
Einsparmöglichkeiten gibt es
kaum. Denn die gesamten
freiwilligen Leistungen der
Gemeinde belaufen sich
gerade einmal auf 2765 Euro. Der Bücherbus
ist bereits gekündigt. Doch sind die Mandats-
träger über diese Entscheidung der alten
Gemeindevertretung nicht vollständig glück-
lich. Denn dadurch fallen Gebühren für die
Standortbüchereien oder höhere Leihsätze für
die Bürger an. Deshalb soll dieses Thema im
Herbst, wenn die
Finanzlage klar
ist, noch einmal
diskutiert werden.
Im Moment zeich-
net sich ab, dass
Schnarup-Thumby
inklusive des aus
dem letzten Jahr
übernommenen
Fehlbetrags sein
Konto am Jahres-
ende um 36 800
Euro überzogen
haben wird.
Diskutiert wurde

von den Gemeindevertretern die Frage der
maroden Fenster im alten Schulgebäude. Für
die Sanierung dieser nostalgischen Sprossen-
fenster hat die Gemeinde in diesem und im
nächsten Jahr jeweils 10 000 Euro eingestellt.
Doch erhob sich die Frage, ob es nicht sinn-
voller wäre, alle Fenster auszutauschen. Im

Bauausschuss sollen dazu Preise eingeholt und
eine Empfehlung ausgearbeitet werden.
Für die Wartung und Unterhaltung der Kläran-
lage wurde für netto 17 309 Euro jährlich ein
Wartungsvertrag mit der Schleswag Abwasser
GmbH abgeschlossen.
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EErfolge an der Aunwaldschule
Bestätigung

Auch wenn sie selbst nur zu einem geringen
Teil daran beteiligt waren, bejubelten die
Schüler der neunten Klasse das Ergebnis eines
Ländervergleichs des Instituts zur Qualitäts-
entwicklung im Bildungswesen. Bei diesem
Test, der im Jahre 2012 von der damaligen
neunten Klasse in den Fächern Mathematik,

Biologie, Physik und Chemie durchgeführt
wurde, lag ihre Schule im Vergleich mit 1325
anderen Schulen überall über dem Durch-
schnitt. Dieses Ergebnis, das von Klassenleh-
rerin Friederike Ralfs (hinten im Bild) verkün-
det wurde, löste Freude aus. Denn da die jetzi-
gen Schüler im gleichen Modus unterrichtet
worden waren, können sie bei sich selbst vom
gleichen Kompetenzvorsprung ausgehen.
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AAus dem Polizeibericht:
Einbruch in Struxdorf

landesweit aktives rumänisches
Einbrechertrio in Haft 

Am Freitagmorgen, 31 Januar, gegen 10.50 Uhr,
alarmierte man die Kooperative Regionalleit-

stelle über Notruf, weil Anwohner bei Heimkehr zu
einem Einfamilienhaus im Struxdorfer ortsteil Arup
Einbrecher auf frischer Tat im Hause überrascht
hatten, welche aber die Flucht ergriffen. 
Eine Frau stellte bei Rückkehr zwei Männer im Hause
fest, die ihr plötzlich entgegenkamen und verschreckt
über ein gewaltsam geöffnetes Fenster flohen. Offen-
bar wartete vor dem Hause ein dritter Täter mit einem
älteren weinroten Kleinwagen (Opel Corsa) und HEI-
Kennzeichen. 
Das Trio entfernte sich mit dem Fahrzeug. Die Koope-
rative Regionalleitstelle koordinierte mehrere Streifen-
wagen im Nahbereich. Im Bereich der L22 Tolk/Lob-
acker konnte der Kleinwagen von einer Streife des
PABR Nord gestellt werden. 
Die Beamten nahmen die drei aus Rumänien stam-
menden Insassen, einen 36-jährigen, einen 35-jährigen
und einen 32-jährigen mit Unterstützung weiterer
Streifenteams fest. Sie wurden auf der Wache der Kri-
minalpolizei übergeben. 
Rettungssanitäter versorgten die schockierte Anruferin
vor Ort. Der Opel wurde sichergestellt, ebenso das
gestohlene Gut: Bargeld und Schmuck. 
Die Beamten leiteten ein Ermittlungsverfahren wegen
besonders schweren Falls des Diebstahls ein. 
Im Verlauf der weiteren Ermittlungen konnten den
Tatverdächtigen bislang weitere vier Einbruchtaten
vom Januar 2014 in Struxdorf, Lürschau, Groß Rheide
und Bunsoh (bei Tellingstedt NF) nachgewiesen wer-
den. 
Man ging jeweils nach einheitlichem Muster vor : Ein
Mann fungierte als Fahrer, während sich die beiden
Mittäter stets auf der Gebäuderückseite der Objekte
mittels vorgefundener Steine durch Einschlagen von
Fensterscheiben Zutritt verschafften. Das Trio hatte es
vornehmlich auf Bargeld, Schmuck und hochwertige
Elektronikartikel abgesehen. 
Die Täter hatten sich in Hamburg kennen gelernt und
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zur Begehung von Einbrüchen zusammenge-
schlossen. Im Dezember 2013 waren die
Beschuldigten bereits in Hamburg wegen Ein-
bruchdiebstahls polizeilich in Erscheinung
getreten. 
Es konnten im Tatfahrzeug u.a. sehr viel
Schmuck, Laptops, Tafelsilber, hochwertige
Feuerzeuge, Mobiltelefone, Taschenuhren,
Armbanduhren und Bargeld in verschiedenen
Währung sichergestellt werden. Nach erster

Auswertung dürfte diese Tätergruppierung für
etliche weitere Einbrüche in Schleswig Holstein
landesweit verantwortlich sein. Die Ermittlun-
gen dauern an. 
Die drei rumänischen Staatsbürger wurden am
Samstag, 1. Februar, auf Antrag der Staatsan-
waltschaft Flensburg dem Haftrichter vorge-
führt. Der Ermittlungsrichter erließ gegen alle
Beschuldigten Haftbefehl.
Pressestelle der Polizeidirektion Flensburg

Die Jagdsaison ist eröffnet!
Über 30 Schnitzelvariationen!

Gehen Sie mit auf eine leckere Schnitzeljagd. Für 10 „erlegte“
Schnitzelgerichte gibt es ein Schnitzelgericht ihrer Wahl

kostenlos. Die Schnitzelkarte erhalten Sie in der Dörpstuv.
Alle Gerichte auch zum Mitnehmen



EEinbrecher landesweit im Focus  
Polizei reagiert

Die Landespolizei SH reagiert auch in
der Einbruchsaison Herbst und Winter

2013 auf die hohen Fallzahlen im Bereich
des Einbruchs in privaten Wohnraum mit
einem direktionsübergreifenden "Landes-
konzept zur Bekämpfung des Wohnungs-
einbruchdiebstahls". 
Neben den materiellen Schäden sind die psy-
chischen Opferfolgen nach Wohnungsein-
bruchstaten häufig erheblich. Wenige Delikte
greifen derartig in die Privatsphäre der Bürge-
rinnen und Bürger ein und beeinflussen das
Sicherheitsgefühl in hohem Maße negativ. 
Das Landespolizeiamt, das Landeskriminal-
amt und die sieben Polizeidirektionen setzen
sich zum Ziel, durch intensivierte Tatortarbeit,
verbesserten Informationsfluss und zentraler
Auswertung Tatserien von überörtlich, überre-
gional oder sogar international agierenden
Tätergruppierungen zu erkennen, diese den
Gruppierungen zuzuordnen und täterorientier-
te Ermittlungen gegen diese erkannten Struk-
turen zu führen, um den Anstieg der Einbrü-
che weiter zu reduzieren. Dass diese Strategie
der Polizei wirkt, zeigen aktuelle Festnahmen. 
Die Ergebnisse gezielter Streifen und Kontrol-
len, verdeckter Observationen, systematischer,
auch durch länderübergreifende Auswertun-
gen und Ermittlungen sowie einer verfeinerten
Tatortarbeit werden durch das Landeskrimi-
nalamt zentral
ausgewertet.
Durch diese
Auswertung
erkennen die
Ermittler der
Kriminalpolizei
schneller Tatzu-
sammenhänge
und Täterstruk-
turen. Auf Basis
der bisher

gewonnen Erkenntnisse und Erfahrungen aus
Ermittlungskomplexen vergangener Winter
fundierte sich erhebliches Wissen über die
besondere Lage in diesem Deliktfeld, auch
über Schleswig-Holstein hinaus. Durch diese
und neu erlangten Erkenntnisse sind mittler-
weile zahlreiche Ermittlungs- und Auswerte-
komplexe entstanden. 30 Festnahmen von
überörtlich und überregional agierenden

32



33

Tätern im Alter von Anfang 20 bis 64 Jahren
verschiedener Staatsangehörigkeiten sind die
bisherigen Ergebnisse des täterorientierten
Konzeptes. Über 10 Beschuldigte befinden
sich aktuell in Haft. 
Exemplarisch für das Konzept sind Erfolge
von Ermittlungsgruppen verschiedener Krimi-
nalpolizeistellen. 
Die Gesamtzahl derzeit im Fokus der Auswer-
tung und Ermittlung stehender Tatverdächtiger
beläuft sich auf 101. Aus den Ermittlungsver-
fahren ergeben sich für die Kriminalpolizei
weitere umfangreiche Ermittlungsansätze, die
möglicherweise zu weiteren Festnahmen füh-
ren. 

Der Leitende Polizeidirektor Joachim Gutt
würdigt die hohe Motivation der Polizeibeam-
tinnen und Polizeibeamten: "Diese große
Menge der Ermittlungskomplexe ist auf die
engagierte Arbeit aller Beteiligten zurückzu-
führen. Die gute Vernetzung zwischen den
Polizeidirektionen mit den verschiedensten
kräfteintensiven Maßnahmen, wie zum Bei-
spiel groß angelegte Verkehrskontrollen,
sowie die erhöhte Sensibilität aller Polizeibe-
amten sowohl bei der Tatortaufnahme als auch
im täglichen Streifendienst ist eine hervorra-
gende Grundlage für die weitere Ermittlungs-
arbeit der Dienststellen
Pressestelle der Polizeidirektion Flensburg

Der Sozialpsychiatrische Dienst • Kreis Schleswig-Flensburg • Fachdienst Gesundheit
Moltkestr. 22-26 • 24837 Schleswig • Tel. 04621/810-57

Beratung, Hilfen und Informationen – kostenlos • unabhängig • vertraulich
für Menschen mit Behinderung: Frau Käufer (04621/810-36)

für Menschen mit psychischen Erkrankungen: Herr Seemann (04621/810-34)
für Menschen mit Suchterkrankungen: Frau Medau (04621/810-35)

Sprechstunde in Flensburg, Bahnhofstr. 38, Zi. 309/310: Frau Medau (0461/16844-819)
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit
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A= ABC-Apotheke, Stadtweg 48, Tel: 04621/96210
B= Adler-Apotheke, Schubystr. 89b, Tel: 04621/96110
C= Altstadt-Apotheke, Stadtweg 27, Tel: 04621/96220
D= Bären-Apotheke, Kornmarkt 4, Tel: 04621/25508
E= Bahnhof-Apotheke, Friedrichstr. 32, Tel: 04621/93920
F= Doc-Morris-Apotheke, Stadtweg 58, Tel. 04621/988066
G= Dom-Apotheke, Plessenstr. 13, Tel: 04621/25859
H= Friedrichsberger Apotheke, Friedrichstr.56, Tel: 04621/ 32107 oder 36702 
H= ABC-Apotheke, Bahnhofstr.1, Böklund, Tel: 04623/422 gemeinsamer Dienst
I= Luther Apotheke, Lutherstr. 15, Tel: 04621/29100
K= Nordland-Apotheke, Berliner Straße 43, Tel: 04621/23788
L= Apotheke im Pluspunkt bei real, Tel: 04621/988055
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NNotdienst der Apotheken in Schleswig und Böklund

KVSH-Notdienst der Ärzte
Der ärztliche Notdienst findet außerhalb der
Sprechzeiten der Arztpraxen in der KVSH Anlaufpraxis im Helios-Klinikum Schleswig, Lutherstraße 22, statt.
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 19–21 Uhr, Mi., Fr., 17–21 Uhr, Sa., So. und Feiertage 9–13 und 17–20 Uhr. Kin-
derärztlicher Notdienst in der Anlaufpraxis Schleswig: Sa., So. und Feiertage: 14–17 Uhr. Ärztlicher Bereit-
schaftsdienst außerhalb der Praxisöffnungszeiten: Tel.
116 117 (bundesweit). Im Notfall direkt die 112 (EU-
weite Notrufnummer) wählen.

Notdienst der Zahnärzte
Sie erfahren ab Freitag Nachmittag aktuell den 

diensthabenden Zahnarzt für das jeweilige Wochenende:
Tel. 04333/992707 oder

www.zahnaerztevereinSL-FL.de

Apothekennotdienst bundesweit:
www.aponet.de

Gift-Notruf: 0551/19240     www.giz-nord.de

Keine Gewähr! Notdiensttermine 
können sich kurzfristig ändern.

Notdienst der Apotheken in Angeln
(Mo. – Sa. bis 21 Uhr, So. u. Feiertage 9 bis 13 und 16 bis 21 Uhr)

Sa., 15. 02. - Fr., 21. 02. Birk-Apotheke, Gelting (Tel. 04643/18810)
Sa., 22. 02. - Fr., 28. 02. Kirch-Apotheke, Husby (Tel. 04634/662)
Sa., 1. 03. - Fr., 7. 03. Ritter-Apotheke, Satrup (Tel. 04633/8310)
Sa., 8. 03. - Fr., 14. 03. Finken-Apotheke, Sörup (04635/545)
Sa., 15. 03. - Fr., 21. 03. Amts-Apotheke, Langballig (Tel. 04636/1507)

Sozialpsychiatrischer Notdienst
nachts 19 - 7 Uhr und am Wochenende: Tel. 04621/21111

Notdienst der Apotheken in Süderbrarup und Kappeln 
Sa. 15.02.: AS
So. 16.02.: Lö
Mo. 17.02.: Mö
Di. 18.02.: De
Mi. 19.02.: Ad
Do. 20.02.: Sc
Fr. 21.02.: AS

Sa. 22.02.: Lö
So. 23.02.: Mö
Mo. 24.02.: De
Di. 25.02.: Ad
Mi. 26.02.: Sc
Do. 27.02.: AS
Fr. 28.02.: Lö

Sa. 1.03.: Mö
So. 2.03.: De
Mo. 3.03.: Ad
Di. 4.03.: Sc
Mi. 5.03.: AS
Do. 6.03.: Lö
Fr. 7.03.: Mö

Sa. 8.03.: De
So. 9.03.: Ad
Mo. 10.03.: Sc
Di. 11.03.: AS
Mi. 12.03.: Lö
Do. 13.03.: Mö
Fr. 14.03.: De

Sa. 15.03.: Ad
So. 16.03.: Sc
Mo. 17.03.: AS
Di. 18.03.: Lö
Mi. 19.03.: Mö
Do. 20.03.: De
Fr. 21.03.: Ad

Serviceruf bei Störungen im
Strom-/Gasnetz (SH Netz AG):
0 41 06 / 6 48 90 90

Notdienstzeiten der 
Apotheken in 

Süderbrarup und 
Kappeln:

Mo.–Fr. bis 22.00 � Sa.
17.00 bis 22.00 � So. und
Feiertag 9.00 bis 13.00 und

17.00 bis 22.00

Ad =Adler-Apotheke, Schmiedestr.28, Kappeln, Tel: 04642/96210
AS =Apotheke Süderbrarup, Große Str. 22, Süderbrarup, Tel: 04641/440
De = Dehnthof-Apotheke, Dehnthof 9, Kappeln, Tel: 04642/91220
Lö = Löwen-Apotheke, Poststr. 2, Kappeln, Tel: 04642/1510
Mö= Möwen-Apotheke, Große Str. 10, Süderbrarup, Tel: 04641/933235
Sc = Schlei-Apotheke, Sylter Str. 3, Kappeln/Ellenberg, Tel: 04642/81612

Notdienste der 
Apotheken in Böklund

und Schleswig:
Die zuständigen Not-

dienstapotheken wechseln
den Dienst um 8 Uhr am
Morgen des Folgetages. w
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B Sa.,15.02.
C So.,16.02.
D Mo.,17.02.
E Di.,18.02.
F Mi.,19.02.
G Do.,20.02.
H Fr.,21.02.
I Sa.,22.02.
K So.,23.02.

L Mo.,24.02.
A Di.,25.02.
B Mi.,26.02.
C Do.,27.02.
D Fr.,28.02.
E Sa.,01.03.
F So.,02.03.
G Mo.,03.03.
H Di.,04.03.

I Mi.,05.03.
K Do.,06.03.
L Fr.,07.03.
A Sa.,08.03.
B So.,09.03.
C Mo.,10.03.
D Di.,11.03.
E Mi.,12.03.
F Do.,13.03.

G Fr.,14.03.
H Sa.,15.03.
I So.,16.03.
K Mo.,17.03.
L Di.,18.03.
A Mi.,19.03.
B Do.,20.03.
C Fr.,21.03.
D Sa.,22.03.
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